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unternehmen arztpraxis –

EBM 2010 

Kooperation lohnt immer!
Mit den Neuerungen des EBM zum 1. Juli müssen die umfassenden Verände-
rungen in der Honorarstruktur durch entsprechende Maßnahmen in der Ar-
beitsweise der Praxis umgesetzt werden. Ansonsten droht Umsatzverlust und 
damit wirtschaftliche Gefährdung des Unternehmens Arzt-Praxis.

–

       – Seminarankündigung EBM 2010

Unser Gebührenordnungsexperte  
Helmut Walbert macht Sie rechtzeitig  
fit mit Strategien zu Qualitätsbezogenen  
Zusatzvolumen (QZV), RLV und Budgets:

Orte und Termine:
Heidelberg:  19. Mai 2010
Köln: 9. Juni 2010
Hannover: 30. Juni 2010 
Hamburg: 2. Juli 2010 
Berlin: 3. Juli 2010 
Nürnberg: 7. Juli 2010 
München: 10. Juli 2010  
Nähere Infos unter: 
Tel.: 0931 2998594  
Fax: 0931 25090601  
E-Mail: w@lbert.info  
Website: www.walbert-helmut.de

       –
Für das praxisindividuelle RLV zählen folgende Fälle nicht:
_ Notfälle im organisierten Notfalldienst.
_  Überweisungsfälle zur Befundung  von Untersuchungsergebnissen, beispiels-

weise eines Langzeit-EKGs.
_  Fälle, in denen ausschließlich Präventionsleistungen abgerechnet werden wie 

Gesundheitsuntersuchung, Hautkrebsscreening oder Impfungen. 
_ Abrechnung von Kostenerstattungen als alleinige Leistung wie Porto, Kopien.
_  Sonstige Kostenträger wie Sozialamt, Asylbewerber, zwischenstaatliche Sozialab-

kommen, Polizei, Bundeswehr, die dennoch über die KV abgerechnet werden.

Info

H. Walbert ó




